
 

 

 

 
                

 

 

 

 

 

  Sonntag, den 6. November 2016    

  Spielbeginn: 14.30 Uhr 

  Auswärts Spiel  Sonderblättle 
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STADION BLÄTTLE    Nr.  5 
 

Kreisliga A3 der 12. Spieltag 

TSV Massenbach 
gegen 

TSV Niederhofen 
 

Zum heutigen Auswärtsspiel in Massenbach würden wir uns 
freuen wenn wieder zahlreiche Zuschauer unsere Mannschaft 

unterstützen. Heute gibt es ersmals ein Auswärts  
Stadionblättle! Es soll trotz Negativserie und allem was 

dazugehört dazu beitragen, daß wir beim TSV zusammenhalten, 
auch wenn`s mal nicht so läuft wie wir uns das vorgestellt haben. 

Und es geht doch, wie uns der hochverdiente Heimsieg gegen 
den TSV Pfaffenhofen beweist. 

Deshalb wünschen wir unseren Fußballern  heute  einen Sieg, 
und den Zuschauern ein gutes, faires und unterhaltsames 

Fußballspiel im Stadtderby in Massenbach. 
 

 

 

 

 

 

         

Marktstraße 5 

74336 Brackenheim  

Tel. (07135) 98880 

 Fax (07135)988822 

Wir freuen uns auf Sie… 

 

  



 

 
 
 



 

 
Mit Herzblut und Kampfgeist  
 

TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen 3:0 (2:0)  
    
„Uli, heit kannsch endlich amoal widr ebbes positives schreiba!“ Nicht nur Jung-Vater 

Benjamin Nohe freute sich nach Spielende, auch im weiten Rund der einheimischen 
Zuschauer herrschte einhellige Zufriedenheit. Endlich, endlich nach sechs Niederlagen am 
Stück hatte der TSV Niederhofen wieder einmal gewonnen.  
Bis es allerdings so weit war, bedurfte es zuvor anderthalb Stunden langer, harter Arbeit.  
Trainer Giovanni Cinquegrana  stabilisierte die Abwehr weiter, integrierte mit Lars Wagner, 
René Hofmann, Marco Schmidt und später noch Marco Schukraft langjährige Spielerfahrung 
und beruhigte somit das Spiel von Innen heraus. Alle vier TSV-Kämpen machten ihre Sache 
ganz ausgezeichnet.  Mit dem Rücken zur Wand stehend hatte die in den letzten Wochen so 
sehr gebeutelte Niederhofener Elf an diesem Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein am 
Rande des Lochbergs eigentlich nichts zu verlieren. Dementsprechend ruhig und konzentriert 
nahmen sie die Begegnung gegen die Zabergäuer in Angriff, taten sich anfänglich aber noch 
schwer. Der TSV Pfaffenhofen agierte abwartend, ließ den Gegner kommen, übernahm aber 
schon bald die Initiative. Das Geschehen spielte sich sich fortan hauptsächlich in der Hälfte 
der Heimelf ab. Die Aktionen der Gastgeber wirkten nun hektisch und es schien, als verfielen 
sie in alte Muster. Jetzt erwies sich der wieder genesene Abwehrchef  Yannic Neudecker 
einmal mehr als Fels in der Brandung, köpfte jeden Ball aus der Gefahrenzone und gab 
seinen Nebenleuten durch sein Spiel mehr und mehr Sicherheit. Hinter der Abwehr strahlte 
Torwart Tobias Richter große Sicherheit aus. Was durch kam, war fest in seinen Händen und 
Fäusten. Mit zunehmender Spieldauer befreiten sich die Grün-Weißen und initiierten häufiger 
eigene Angriffe. Nach einem schönen Spielzug stand Sascha Dignaß plötzlich frei vor dem 
Pfaffenhofener Tor, lupfte den Ball geschickt über den heraus eilenden Torhüter Alexander 
Lutz und brachte seine Farben mit 1:0 in Front. Der Treffer wirkte wie eine Befreiung auf die 
Jungs des TSV Niederhofen. Das bis dahin bessere Pfaffenhofener Team war angeknackst 
und der TSV Niederhofen legte nach. Wieder war es der einsatzfreudige Sascha Dignaß der 
kurze Zeit später mit platziertem Flachschuss auf 2:0 erhöhte.  Der TSV Pfaffenhofen wehrte 
sich, doch im Mittelfeld kämpften Jannik Gebert und Steffen Betz um jeden Zentimeter Boden. 
Davor lief sich Nico Neubert die Lunge aus dem Hals und fightete um jeden Ball. In der Spitze 
ersetzte Spielertrainer Giovanni Cinquegrana den heute verhinderten Mittelstürmer Patrik 
Brian prima und gab ebenfalls keinen Ball verloren. 
In der Halbzeitpause genossen, zumindest die einheimischen, Fans die von „Saltimbocca-
Fachmann“ Uwe Autenrieth vorzüglich gegrillten, stratzigen Sportplatz-Würste oder einen 
leckeren Kuchen, serviert von Christine Autenrieth und Sybille Frank, waren sich aber 
durchaus bewusst, dass das Spiel noch lange nicht gewonnen war. 
Der TSV Pfaffenhofen kehrte mit dem festen Willen aufs Spielfeld zurück, das Spiel noch zu 
drehen. Mindestens ebenso entschlossen wirkte jedoch der TSV Niederhofen. Er wollte dieses 
Spiel unter keinen Umständen mehr abgeben. So entwickelte sich im zweiten Durchgang auf 
schwerem Boden zwar kein spielerischer Leckerbissen, aber eine intensive, kämpferische 
Auseinandersetzung mit optischen Vorteilen für die Gäste, welche mit Ihren Möglichkeiten 
aber ein ums andere Mal an der vielbeinigen Niederhofener Abwehr und am sicheren Tobias 
Richter scheiterten.  Das Niederhofener Team machte die Defizite mit großem Kämpferherzen 
wett. Mit der Hereinnahme des starken Johannes Jost für den ausgepumpten Marco Schmidt 
konnte sich der TSV Niederhofen wieder etwas vom Druck der Gäste zu befreien. Er und der 



hinter ihm spielende Rechtsverteidiger Marius Karr, der sich nicht schonte und sich bis zu 
seiner verletzungsbedingten Auswechslung kurz vor Spielende bedingungslos aufopferte, 
belebten die rechte Angriffsseite und sorgten so für Entlastung. Ein starker Einsatz des nie 
aufgebenden Giovanni Cinquegrana erzwang schließlich nach einer starken Stunde Spielzeit 
ein Eigentor  des TSV Pfaffenhofen. 3:0 – und der Jubel auf der Nord- bis Ostseite war groß.  
Die Jungs des TSV Pfaffenhofen stemmten sich gegen die Niederlage, verfügten aber an 
diesem Nachmittag nicht mehr über geeignete Mittel, um dem Spiel noch eine Wende geben 
zu können. Bis auf die letzten zehn Spielminuten, als die Kräfte schwanden und Bruder 
Leichtsinn sich breit machte, kamen die Lochbergjungs nicht mehr in ernsthafte Gefahr.   
 
Fazit:  

In einem intensiven und kampfbetonten Fußballspiel Spiel  legten die Niederhofener Jungs ihr 
ganzes Herzblut in die Waagschale. Mit großem läuferischem Einsatz zwangen sie den 
weitgehend spielbestimmenden TSV Pfaffenhofen am Ende deutlich in die Knie.  
„Jungs, das war eine ganz starke Leistung. Von der eins bis zur fünfzehn. Zwar gibt es 
spielerisch noch reichlich Luft nach oben. Die schwierigen Bodenverhältnisse und die 
momentane Situation ließen auch nichts anderes erwarten. Eure Einstellung aber und euer 
großes kämpferisches Herz das war ganz große Klasse. Ihr habt die Situation erkannt, euch 
als homogenes Team präsentiert und euch selbst am Schopf gepackt. Ich bin stolz auf euch.   
Trotz alledem war es nur ein ganz kleiner Schritt zurück in ruhiges Fahrwasser. Am nächsten 
Sonntag steht im Lokalderby beim TSV Massenbach das nächste schwere Spiel an. Lasst 
nicht nach und kämpft mit dem gleichen Engagement. Dann seid ihr wieder auf einem guten 
Weg!“  
 
Tore: 

1:0 (26.) Sascha Dignaß, 2:0 (31.) Sascha Dignaß, 3:0 (66.) Daniel Drefs (ET) 
 
Schiedsrichter: Ioannis Pervana war ein guter und aufmerksamer Unparteiischer                      

 
Zuschauer: 180 

 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Marius Karr (89. Daniel Dignaß), Yannic Neudecker, Lars Wagner ©, 
René Hofmann, Jannik Gebert, Marco Schmidt (55. Johannes Jost), Steffen Betz, Sascha Dignaß, Nico 
Neubert (77. Marco Schukraft), Giovanni Cinquegrana, Edmond Kristof, Julian Frank. Trainer: Giovanni 
Cinquegrana. 

 

TSV Niederhofen II – TSV Pfaffenhofen II  
 
Es dauerte bis hinein in die Nachspielzeit, da hätte der TSV Niederhofen das Ergebnis fast 
noch auf den Kopf gestellt. Doch erst landete Marco Schukraft´s Schuss am linken 
Torpfosten, dann verpassten zwei freistehende Stürmer seine Hereingabe nur ganz knapp. So 
blieb es beim hoch verdienten 2:0-Auswärtserfolg des TSV Pfaffenhofen, der leicht hätte 
höher ausfallen können, hätte nicht Benjamin Decker, zwischen den Pfosten des TSV 
Niederhofen, mit tollen Paraden etwas dagegen gehabt.  Der gute Schiri Harun Öztürk hatte 
die faire Begegnung stets im Griff.   
 
Tore:  0:1 (28.) Michael Zwiener, 0:2 (54.) Tobias Götz                               

 
Es spielten:  
Benjamin Decker, Nils Rechkemmer, Thomas Soloch, Michael Mayer, Marc Bauditsch, Idrisa  Jaku 
Abdulla, Edmond Kristof, Johannes Jost, Marco Schukraft, Tobias Schwarzkopf, Matthias Mahle ©, 
Manuel Bechterl, Alexander Werz, Moritz Autenrieth. Trainer: Marco Schukraft und Tobias Pfisterer. 



 

 
. 



  

 
 



 

 

„Nicht aufgeben Jungs, niemals!“ 
 

SV Schluchtern II - TSV Niederhofen 4:1 (2:0)    
       
Stundenlang habe Ich nun über dem Bericht zum letzten Spiel gebrütet, endlich 
krampfhaft eine Seite zu Papier gebracht und den Text nun doch wieder gelöscht. 
Denn mal ehrlich, was schreibt man eigentlich nach so einem Ergebnis jetzt auch 
wieder? Nach Wochen der Tristesse, mit immer gleichen Fehlern?   
 
Erfolgreicher Fußball lebt einzig und allein vom Selbstbewusstsein jedes Einzelnen. 
Und ganz klar, dieses Selbstbewusstsein ist momentan völlig abhanden gekommen. 
Da kann man nicht erwarten, dass wenn sich das personelle Lazarett zwar 
glücklicherweise wieder etwas gelichtet hat, plötzlich alles wieder besser wird.  
  
Die Verunsicherung nach den verheerenden Ergebnissen der vergangenen Wochen 
sitzt einfach viel zu tief. Und wenn man nach unten durchgereicht wird, dann klappen 
die einfachsten Dinge nicht mehr und dann werden (beinahe)  alle wichtigen 
Entscheidungen  gegen einen getroffen. Dann wird schon nach wenigen Sekunden 
ein katastrophaler Fehlpass gespielt, dann rutscht man beim  versuchten Torschuss  
unglücklicherweise aus und wird ausgekontert, dann wird kurz vor der Halbzeit ein 
klares Foulspiel im Sechzehnmeter nicht geahndet, dann wird der Anschlusstreffer 
zum 1:2 fälschlicherweise wegen angeblicher Abseitsstellung zurückgepfiffen und 
während man noch damit hadert, fängt man sich im direkten Gegenzug  aus 
abseitsverdächtiger (aber auch ungehinderter) Position den Treffer zum 3:0 ein und 
da darf der gegnerische Tormann, den man außerhalb des Strafraumes bereits 
überlaufen hat  und der einen dann rüde umrennt, weiterspielen.  Das alles soll aber 
den verdienten Sieg der Jungs vom SV Schluchtern II nicht schmälern.  Diese 
wiesen die deutlich reifere und auch (gesunde) aggressivere Spielanlage auf. 
Obendrein erarbeitete sich die Heimelf ein deutliches Chancen-Plus. Vor allem 
Gäste-Keeper Tobias Richter, der sich wieder ins  Boot gesetzt hat, war es zu 
verdanken, dass es bei  lediglich vier Gegentreffern blieb („Danke Tobias, dass Du 
wieder mit dabei bist!“ ). 
Spielerisch läuft derzeit bei den TSV-Jungs einfach gar nichts zusammen. Aber 
gekämpft, gekämpft haben alle eingesetzten Spieler.  Von der ersten bis zur letzten 
Sekunde. Das kann man niemand absprechen. Kampfgeist alleine genügt zwar nicht, 
ist  aber schon mal eine ganz wichtige Basis für die Zukunft. Baut darauf auf. 
Klammert euch an jeden Grashalm. Lasst nicht locker und gebt nicht auf, niemals! 
Erfreut euch an den ganz kleinen Dingen und holt euch so Schritt für Schritt euer 
Selbstbewusstsein zurück . Schaut doch mal, es ist doch klasse, dass wenn - wie am 
vergangenen Donnerstag  - 31! Spieler am Training teilnehmen. Das zeigt doch, 
dass ihr euch nicht hängen lasst und auch weiterhin zusammenhaltet.  Macht das 
auch weiterhin, nur alle gemeinsam - Trainer, Betreuer und  Spieler -  werdet ihr das  



 
Tief meistern. Und schaut doch auch mal, wie viele Niederhofener Zuschauer  euch 
wieder zum Spiel in Schluchtern begleitet haben. Das würden sie nicht wenn sie 
euch nicht vertrauen würden. Also vertraut auch ihr euch selbst. Ihr seid unsre Jungs 
und wir halten auch zukünftig zu euch.  
 
In einem allerdings war der TSV Niederhofen im letzten Spiel eindeutiger Sieger. Mit 
Olli Steinwand und Philipp Moser stellten die Gäste beide Linienrichter, auf jeder 
Seite einen. Auch wenn ein Schluchterener Spieler versuchte  einen der Beiden 
(unbeabsichtigt) einfach weg zu grätschen.  Beide blieben standhaft, bis zum 
Schluss.  
 
Tore:  
1:0 (2.) Enes Zafer, 2:0 (29.) Marijo Bakic, 3:0 (59.) Michel Calvo, 4:0 (76.) Enes 
Zafer, 4:1 (79.) Nico Neubert (FE)                                 
 
Schiedsrichter:  Torsten Hähne aus Dallau 
 
Zuschauer: 80                                       
 
TSV Niederhofen: 
Tobias Richter, Wolfgang Veyhl, Marius Karr, Lars Wagner © (46. Fabio 
Cinquegrana 85. Lukas Castelo), Yannic Neudecker, Daniel Dignaß (76. Johannes 
Jost), Jannik Gebert (67. Marco Schmidt), Steffen Betz, Giovanni Cinquegrana, 
Sascha Dignaß, Nico Neubert, Patrik Brian. Trainer: Giovanni Cinquegrana 
 

 
 
Niemals Aufgeben!  



 



 
 
Das war viel zu einfach  
 

TSV Niederhofen – TG Böckingen 2:7 (0:2)   
   
Die Liebes-mühe des sich dem Ende zu neigenden Monats Oktober war vergebens. 
Sein Versuch, etwas wärmende und aufmunternde Sonnenstrahlen nach 
Niederhofen zu senden war gescheitert. Am Ende fühlte sich der Fußballnachmittag 
rund um den herbstlich bunten Lochberg in der grün-weißen Seele eher wie ein 
trister Novembertag an. 
 
Natürlich war der Auswärtserfolg des aktuellen Tabellenführers TG Böckingen hoch 
verdient, daran gibt es nicht das Geringste auszusetzen. Zwei-zu-sieben, das hört 
sich allerdings  nach klar verteilten Kräfteverhältnissen an. Dem war aber nicht so. 
Vielmehr verloren die TSV-Jungs aufgrund katastrophaler individueller Fehler  so 
deutlich und deprimierend. 
 
Ausgestattet mit dem eines Tabellenführer gebührenden Selbstbewusstseins 
eröffneten die Jungs der TG Böckingen das Spiel. Spiel- und Laufstark bestimmten 
die „Grünen“ das Spielgeschehen, fesselten die Heimelf in deren eigener Hälfte, 
ohne sich jedoch zunächst klare Torgelegenheiten zu erarbeiten. Der TSV 
Niederhofen konnte anfänglich offensiv keine Akzente setzen. So dauerte es bis zur 
11. Spielminute, ehe der nahezu beschäftigungslose TG-Keeper Christian Müller, 
seinen ersten Ballkontakt verzeichnete, als er den Ball aus den Büschen hinter 
seinem Tor holte. Mit zunehmender Spieldauer wurden die Gastgeber, heute in blau-
rot gestreiften Trikots, etwas mutiger. Doch als alle dachten, das Spiel würde etwas 
ausgeglichener, schlug es zum ersten Mal im TSV-Tor ein. Tolga Kaya, zog aus 
zwanzig Metern ab und – zack – stand es 0:1. Der TSV Niederhofen gab nicht auf 
und kämpfte sich ins Spiel. René Hofmann scheiterte nach einem schönen Freistoß 
aus dem Halbfeld per Kopf am gut stehenden Christian Müller, der gute Sascha 
Dignaß  spurtete auf rechts auf die Grundlinie, seine Flanke ins Sturmzentrum 
verpassten allerdings Freund und Feind. Und wie es in Niederhofen derzeit so ist, als 
alle bereits mit dem Pausenpfiff des umsichtigen Schiedsrichters Sezgin Atmaca 
rechneten, bestrafte der agile Enzo Casciello einen Abspielfehler im Mittelfeld mit 
dem ersten seiner insgesamt vier Tore an diesem Nachmittag.  
 
0:2 – und der Frust zur Halbzeit in den Reihen der Heimfans war groß. 
 
Die Jungs des TSV Niederhofen gaben nicht auf. Mit dem Mute der Verzweiflung 
versuchten sie direkt nach dem Seitenwechsel  dem Spiel eine Wende zu geben. 
Doch der Mut dauerte genau drei Minuten. Mit lockerem Schuss von der 
Strafraumgrenze beendete erneut Enzo Casciello die Hoffnungen der Leintaler 
abrupt. Von nun an ging es nur noch um Schadensbegrenzung. Daraus wurde 



allerdings nichts. Während der Elf von Giovanni Cinquegrana trotz aller 
Anstrengungen und nie aufgebenden Einsatzes einfach nichts glückte, erwies sich 
das Team von Matthias Schickner als gnadenlos effizient. In schöner Regelmäßigkeit 
war beinahe jeder Schuss ein Treffer. Dass dem TSV Niederhofen im weiteren 
Spielverlauf doch noch zwei eigene Torerfolge gelangen, war dem Umstand zu 
verdanken, dass die TG-Abwehrspieler, zum Leidwesen ihres Torhüters, ihr Herz für 
den Gegner entdeckt zu haben schienen und zwei berechtigte Foulelfmeter 
produzierten. Der unermüdliche Lars Wagner ließ sich die Chancen vom Punkt nicht 
entgehen und betrieb somit etwas Ergebniskosmetik. 
  
Fazit:  
Einmal mehr kam der TSV Niederhofen vollständig unter die Räder.  Ein ganzer 
Sack voll  
individueller Fehler ermöglichten dem Tabellenführer TG Böckingen einen gar zu 
leichten und ungefährdeten Kantersieg.  
 
„Jungs, das war einmal mehr viel zu einfach. Eure Verunsicherung ist deutlich 
spürbar. Nach 3:26 Tore in fünf aufeinanderfolgenden Punktspielen ist das kein 
Wunder. Jetzt gilt es vor allen Dingen Ruhe zu bewahren und ganz fest zusammen 
zu halten. Innerhalb und außerhalb des Spielfeldes. Man verliert gemeinsam und 
man gewinnt gemeinsam. Gewinnen allerdings nur, wenn alle an einem Strang 
ziehen und jeder nicht nur für sich, sondern auch für den anderen kämpft und 
rackert. Ich weiß, Ich wiederhole mich, aber glaubt an eure Fähigkeiten (wir tun es!), 
gebt nicht auf, geht regelmäßig ins Training,  arbeitet dort weiter hart an euren 
Defiziten. Nur im Training kann man sich verbessern. Präsentiert euch da schon als 
Einheit. Nur gemeinsam könnt ihr die Talsohle durchschreiten. Nur wenn ihr alle 
immer bereit seid immer alles zu geben, dann wird auch die Freude am Fußball 
spielen zurückkehren und mit ihr der Erfolg. Am nächsten Sonntag habt ihr beim SV 
Schluchtern II ein schweres  und richtungsweisendes Auswärtsspiel vor der Brust. In 
der vergangenen Saison habt ihr dort in allerletzter Sekunde ganz wichtige Punkte 
liegen lassen. Ich bin felsenfest davon überzeugt, dass ihr darauf die passende 
Antwort findet.  
 
Tore: 
0:1 (24.) Tolga Kaya, 0:2 (45.) Enzo Casciello, 0:3 (48.) Enzo Casciello, 0:4 (61.) 
Enzo Casciello, 0:5 (71.) Enzo Casciello, 1:5 (74.) Lars Wagner (FE), 1:6 (78.) 
Christian Schnepf, 2:6 (85.) Lars Wagner (FE), 2:7 (86.) Can Ceylan    
 
Schiedsrichter: 
Sezgin Atmaca war ein sehr guter Schiedsrichter                                    
 
Zuschauer: 140 
 
TSV Niederhofen: 
Benjamin Decker, Wolfgang Veyhl, René Hofmann (50. Marius Karr), Julian Frank, 
Lars Wagner © , Johannes Jost, Steffen Betz, Jannik Gebert, Sascha Dignaß, Lukas 
Castelo (46. Edmond Kristof), Giovanni Cinquegrana (59. Marco Schmidt), Patrik 
Brian, Nils Rechkemmer. Trainer: Giovanni Cinquegrana. 



 
 

     
 

 



 
Spielplan  Kreisliga  A 3  Unterland 
  
Vorrunde Saison 2016/17 

SPIELPLAN   Kreisliga A   2014/2015  Rückrunde            Ergebnis 
Sonntag, 28.08. 2016, 15.00 Uhr SGM Fürfeld/Bonfeld - TSV Niederhofen          2:0                   

Sonntag, 04.09. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – SC Oberes Zabergäu         3:2            

Sonntag, 11.09. 2016, 13.15 Uhr TSV Botenheim II  - TSV Niederhofen               2:3 

Sonntag, 18.09. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen spielfrei               

Sonntag, 25.09. 2016, 15.00 Uhr   TSV Niederhofen – FC Kirchhausen                0:4 

Sonntag, 02.10. 2016, 15.00 Uhr Türkgücü Eibensbach - TSV Niederhofen      1:3               

Sonntag, 09.10. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Cleebronn                 0:7             

Sonntag, 16.10. 2016, 15.00 Uhr FSV Schwaigern - TSV Niederhofen                5:0      

Sonntag, 23.10. 2016, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TG Böckingen                   2:7 

Sonntag, 30.10. 2016, 15.00 Uhr SV Schluchtern II  - TSV Niederhofen              4:1  

Dienstag, 01.11. 2016, 14.30 Uhr TSV Niederhofen – TSV Pfaffenhofen              3:0 

Sonntag, 06.11. 2016, 14.30Uhr TSV Massenbach  - TSV Niederhofen                 

Sonntag, 13.11. 2016, 14.30 Uhr TSV Niederhofen  - TSV Güglingen 

Sonntag, 27.11. 2016, 14.30 Uhr TGV Dürrenzimmern - TSV Niederhofen  

Sonntag, 04.12. 2016, 14.00 Uhr TSV Niederhofen – SV  Leingarten II                   

Rückrunde Saison 2016/17 

Sonntag, 05.03. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - SGM Fürfeld/Bonfeld                  

Sonntag, 12.03. 2017, 15.00 Uhr SC Oberes Zabergäu - TSV Niederhofen                      

Sonntag, 19.03. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – TSV Botenheim II 

Sonntag, 26.03. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  spielfrei              

Samstag, 02..04. 2017, 15.00 Uhr  FC Kirchhausen  - TSV Niederhofen                    

Sonntag, 09.04. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen - Türkgücü Eibensbach      

Montag, 17.04. 2017, 15.00 Uhr TSV Cleebronn - TSV Niederhofen                

Sonntag, 23.04. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen – FSV Schwaigern 

Sonntag, 30.04. 2017, 15.00 Uhr TG Böckingen - TSV Niederhofen                

Donnerstag, 04.05. 2017, 19.00 Uhr    TSV Niederhofen - SV Schluchtern II           

Sonntag, 07.05. 2017, 15.00 Uhr TSV Pfaffenhofen - TSV Niederhofen           

Sonntag, 14.05. 2017, 15.00 Uhr TSV Niederhofen  - TSV Massenbach 

Sonntag, 21.05. 2017, 15.00 Uhr TSV Güglingen - TSV Niederhofen                

Sonntag, 28.05. 2017, 15.00Uhr TSV Niederhofen – TGV Dürrenzimmern                 



Samstag, 03.06. 2017, 14.00 Uhr SV Leingarten II - TSV Niederhofen  

 

 

     

 



       

         

 

  

 

       



 Unser heutiger Gegner TSV Massenbach 

Tor:  

Dominic Dürr (25), Steven Lang (23), Paul Holder (18) 
Abwehr:  

Holger Feucht (29), Jonas Grund (29),Timm Braun (27), Mathias Winzig (29), Chris 
Württemberger (24), Mario Zeljko (26), Dominik Brodöhl (22), Sergio Tola (24), Jan Poick (25),  
Tim Rieker (21), Gerrit Grund (25), Tom Durst (20), Roland Mainka (28), Kevin Schütt (20),  
Adrian Wultschner(26) 
Mittelfeld:  

Sascha Holst (32), Michael Bonnet (25), Felix Bucher (26), Nico Vukovic (24), Martin 
Rath (26), Fabian Bucher (27), Mario Müller (24),Thomas Reinhard (30), Meik Lebküchner (29), 
Bayram Cetin (23), Benjamin Siegel (30), NikosGalanis (33), Stefan Vogt (31), Kevin Weißerth 
(24), Anil Akcamur (25), Steven Gooss (20), Alexander Neutz (26), Michael Grüssinger (27),  
Alexander Frimpong (23), Igor Nagel (28), Jonas Tonhäuser(26), Kharaman Kocak (23), Marcel 
 Mahr(20), Steffen Schell (29) 
Angriff:  

Manuel Vogt (26), Markus Wüst (26), Avraam Dimitriadis (31), Dominik Glasbrenner (25), 
Louis Welker (22), Sascha Kulikow (24) 
Trainer:  

Dimitriadis Avraam Galanis Nikos 
 

 

   
 
 

 



 
 
 
 
 

 
       Öffnungszeiten: 28.Oktober – 6.November 
 
          
 



       Tabellen 1. und 2. Mannschaft 

 
        --------------------------------------------------------------------- 

 



 
 



 

 

 



 
 
  

 
 

 
 
 
 



 
 

   
 
       

   
 



                 

        

 

     

 

    

     



 
TSV aktuell  

 
 

 



 

    

 

 

 

 

E- Junioren 

SV Heilbronn am Leinbach – SGM OL   0:10 (0:3) 

 Im letzten Hinrunden-Spiel lieferte man nochmal voll ab. Auf nassem Rasen 
dauerte es bis man sich auf die Gegebenheiten eingestellt hatte lies dem Gegner 
aber zu dieser und zu keiner anderen Zeit große Möglichkeiten ins Spiel zu 
kommen. Selbst konnte man über die gesamte Spieldauer in fast allen Bereichen  
überzeugen, einzig die Torausbeute lässt weiterhin zu wünschen übrig. Trotzdem 
kam man zu einem deutlichen und hochverdienten Sieg der aber noch höher hätte 
ausfallen müssen. 

 Torschützen: 3x Hannes Feige, Niki Reimche, Luan Roth, 3x Jakob Heitlinger, 
Maximilian Kleiber, Niklas Hoffe                



 
 
 
 

 

 
     
            



                                                            Abteilung Kinder- u. Jugendturnen 
 
Abteilungsleiterin: Melanie Burk 
 

Montags 
 
Kinderturnen 
16.15 – 17.15 Uhr  von 6-10 Jahren,  Übungsleiterinnen: Sina Liske, Tanja Möss 
17.15 – 18.15 Uhr  von 3 – 6 Jahren, Übungsleiterinnen:  Melanie Burk, Klarissa Kohn 
18.15 – 19.15 Uhr  von 10-15 jahren, Übungsleiterin: Melanie Burk 
 
Mittwoch: 
Dance Kids 
von 15.15 Uhr – 16.00 Uhr  Alter von 4 – 8 Jahre 
Übungsleiterinnen: Daniela Leimser und Annika Kress 
 
Dance Teens 
von 17.30 Uhr – 18.30 Uhr  Alter von 8 – 14 Jahre 
Übungsleiterinnen: Gesa Kress und Nina Spampanato 
 

Wer zum schnuppern mal vorbeischauen möchte ist herzlich eingeladen. 
 

 

                                                        Abteilung    Powergymnastik 
 
Montags von 19.15 – 20.15 Uhr  treffen sich in Niederhofen Fitnessbegeisterte 
 in der Sporthalle, um sich beim Powergymnastik sportlich zu betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat bei uns mitzumachen! 
Hier suchen wir noch eine Übungsleiterin!  
Ansprechpartner: Elke Rechkemmer Telefon  0175 736 5681 
Training: Montag  19.15 – 20.15 Uhr 
 
                                                                                   

                                                                                                  Abteilung Volleyball 
 
Training:    Montags von 19.30 – 22.00 Uhr 
Verantwortlich: Heiko Burk 

 
 

                                                 Damengymnastik TSV Niederhofen 
 
Abteilungsleiter:  Heidrun Frey 
Trainingszeiten: Mittwoch 20.00 – 21.00 Uhr 
Übungsleiterin: Sylvia Bauditsch 
Ansprechpartner: Heidrun Frey   Tel. 07138 /  6269 
 
 

                                                                         Abteilung    Zumba 
 
Wir treffen uns jeden Donnerstag um 19.30 – 20.30 Uhr in der Sporthalle! 
Wer Lust hat, darf einfach mal zum Schnuppern kommen! 
Ansprechpartner: Nina Spampanato, 
Übungsleiterin: Irina Eisele, Malu Esslinger  

 



 

 
    
Unsere  Öffnungszeiten:  Mo.bis  Fr. 9.00 -12.00  und 15.00 -18.00 Uhr,  Sa. 9.00 -12.30 Uhr  

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

  
  

 
   

 
 

    



                     Spartenleiter  Gerhard Pfähler 
 
      Trainingszeiten:  Freitag ab 20.00 Uhr   Im Lochbergstadion  Niederhofen 
      Ansprechpartner:   
      Gerhard Pfähler  .  Birkenstraße 8  .  74336 Brackenheim 
      Telefon: 07135 3535  .  e-mail: g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
 

 
    AH Ausflug nach Saarbrücken 

       
       Gruppenbild im Weltkulturerbe 

  
      Der hat dort gschafft          Der net                                       On die drei dehn bloß so 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


 
    
 
 

    



 

  
 

Bandenwerbung beim TSV Niederhofen 
 
Wäre das nicht auch etwas für Ihre Firma ? 
 
Wir bieten eine Werbefläche von 3,00 x 0,70 m  
auf dem Sportgelände des TSV Niederhofen 
Incl Erstellung der Werbetafel mit einer Laufzeit 
von 3 Jahren für einen Gesamtpreis von 750,00 € + Mwst. 
 
Der TSV Niederhofen hat schon seit Jahren einen 
Zuschauerschnitt von mehr als 100 Personen bei 
allen Heimspielen und würde sich über Ihre  
Unterstützung, die zum Großteil unserer Jugendarbeit 
zugute kommt sehr freuen! 
Melden Sie sich bitte wenn Sie Interesse an dieser 
Werbemöglichkeit haben bei g.pfaehler@tsv-niederhofen.de 
Oder bei unserer Vorstandschaft. 
 

mailto:g.pfaehler@tsv-niederhofen.de


                      

Werbepartner  TSV  Bandenwerbung 
    

 

 

 

  

 

  

 

 

 

                                    

 

      
        

 

     
    



TSV Ecke 

  s   

Sollten Sie einen Druckfehler finden, bedenken Sie bitte, dass dieser 

berechtigt war. Wir sind bemüht, für jeden etwas zu bringen, auch für  

denjenigen, der immer nach Fehlern sucht. 
 
Impressum: 
 
Herausgeber: TSV Niederhofen 
 
Layout und Anzeigen/Werbung:  Gerhard Pfähler,    e-mail: g.pfaehler@t-online.de 
 
Texte und Inhalt: U. Moser, A.Bissinger, G.Pfähler 
 
Druck: Offsetdruck Lang, Schwaigern Stetten, Telefon 07138 6597 
 
Besuchen Sie uns auch im Internet immer aktuell unter:  www.tsv-niederhofen.de 

                       
 

Wir  möchten uns bei allen Stadionblättle  
Inserenten, Bandenwerbungspartnern und  
Sponsoren für die freundliche Unterstützung  
herzlich bedanken! 
Wir würden uns freuen, wenn Sie, liebe Leser  
unsere Inserenten und Werbepartner bei Ihren 
Einkäufen berücksichtigen! 



     
     

         

     

     

     
 


